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Der Sultan Saladini wohnt in einem Palast 
Der ist so groß und schön das man fast vor Neid erblasst 
Ja der ist einzigartig auf der ganzen Welt 
Denn er ist wirklich völlig aus Gemüse hergestellt 
 
Die Türme aus Zucchini sind der allerletzte Schrei 
Gemauert und geputzt mit gelben Kartoffelbrei 
Die Dachziegeln aus Beete leuchten herrlich rot 
Und halten wirklich einwandfrei wenn ein Unwetter droht 
 
Die Leute tragen hier große Kürbisse als Hüte 
Im Brunnen fließt Tomatenmark von allererster Güte 
Die Möbel in den Zimmern aus Kohlrabi schön geschnitzt 
Die Kronleuchter aus Gurken scheinen überaus gewitzt 
 
Die Wachen tragen Uniformen aus grünem Blattsalat 
Als Lanzen nutzt man Rettiche eine gelungene Saat 
Die Kanonen werden hier mit Knoblauchzehen geladen 
So nehmen bei den Feinden nur die Nasen einen Schaden 
 
Die Damen schminken sich mit frischem Spinat 
Als Schmuck tragen sie Schwarzwurzeln von tausenden Karat 
Die Hochzeiten sind hier ein sehr tränenreiches Ding 
Denn an den Finger steckt man sich den Ehezwiebelring 
 
Statt Blumen stellt man sich hier Petersilie in die Vasen 
Mit Sellerie da pflastert man die Gehwege und auch Straßen 
Erbsen dienen hier ganz allgemein als Geld 
Und darum hat gleich hinterm Haus jeder ein Erbsenfeld 
 
 
 
 
 
 
 


